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Christopn Horwitz

eiche spielt die LUuge
in der Heilsgeschichte”?

DIie Lüge Verdrehung und Entstellung der ahrhe1ı und etrugenbe1
(Gjott und somıt In der keınen atz Wer jedoch In dıe hineinschaut,
wırd eiıne e1 höchst befremdlıcher Aussagen ber dıie Lüge orinden
IDER bedarf eiıner sorgfältigen rklärung.

So fing mS an!
on 1im (jJarten Eden, dem Paradıes, rın dıe Lüge eın Wır werden

das zunächst für eınen unerhörten Irrtum halten (jott und Lüge Sınd
unversöhnlıche Gegensätze. Auf rätselhafte Weise hat Satan sıch /ugang
(jottes Herrschaftsbereic verschafft. nstatt, w1e erwartet, sofort des (jartens
Eden verwıesen werden, sucht und T: Gelegenheıt einem höchst
gefährlıchen Angrıiff auf die Von (Gott geschalfenen Menschen. Miıt eiınem
völlıg unentwiırrbaren Gemisch Von Lüge und Wahrheıt baut T tiefgreifendes
Miılitrauen zwıischen Gott und seinen Menschen auf. Im drıtten Kapıtel des
ersten Buches Mose lesen WIT. „Aber dıie chlange (der Satan) W äal lıstıger
als alle TIiere auf dem ©  e7 die Gott der Herr emacht hatte, und sprach

dem er Ja, sollte (Gott gesagt en Ihr SO nıcht VON en
Bäumen 1im Garten? Da sprach das Weıb der chlange: Wır Von den
Früchten der Bäume 1im Garten, aber Von den Früchten des Baumes mıiıtten 1im
(Jarten hat Gott gesagt SSE nıcht davon, rühret S1e auch nıcht d}  . daß ıhr
nıcht sterbet! Da sprach dıe Schlange 7U e1l Ihr werdet keineswegs des
es sterben, sondern Gott we1lß: An dem JTage, da iıhr davon CS werden
C” ugen aufgetan und ıhr werdet se1n Ww1e (jott und wIissen, WAas gul und
böse ist Tatsächlıc gewınnt Satan dam und Eva für sıch. Er überwındet
das bısher tief gegründete Vertrauen der beıden Giott Das hat unermeßliche
Folgen: Ausweısung AdUus dem Paradıes., mıt Schuld VOT (Jott beladen, dıe aufalle
folgenden Generationen übergreıft. ber diıesen verheerenden Umstand, dalß dıe
Menschen VON NUN VO Tode gezeichnet sind, ann auch dıie Zusage Gottes
nıcht hinwegtäuschen, daß das Böse, der Satan, nıcht das letzte Wort ehalten
soll Da das „Wıe dieses eges eıner Lösung nıcht klar erkennbar wird,
geht zunächst keıne spürbare Wırkung VOIN diıesem Wort AdUus Mose 3.15)

ott und atan stehen einander gegenüber
{Der amp zwıischen Gott und Satan ist eröffnet. Wıe können WIT iıhr

jeweılıges esen kennzeichnen? Von (1jott sagt dıie Schrift ET ist der Vater
des Lıichts, be1 welchem ist keıne Veränderung noch Wechsel des Lichts und
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der Finsternis““ (Jakobus ( Im vierten Buch Mose lesen WIT „Gott ist nıcht
ein Mensch, daß C: lüge noch en Menschenkınd, da ihn etwas SCICUC. Sollte
GT etwas und nıcht tun? Sollte CT ETW reden und nıcht halten‘?** (23:19)

(Jottes Gegenspieler ingegen wiıird WIe O1g charakterısıert: „Ihr (Pharısäer
und Schriftgelehrte habt den Teufel ZU ater und nach Vaters Gelüste
WO iıhr Der ist eın Örder Von Anfang und steht nıcht In der ahrheıt,
denn dıie anrher ist nıcht In ıhm Wenn CT ügen redet, spricht GT aus dem
Eıgenen; denn wiß ist eın Lügner und der Vater der Lüg  0. (Johannes 5,44)

Worum seht 6S In dem amp dieser ungleichen Wıdersacher? Gott 111
unter en Umständen die Errettung se1ner Menschen VO Tode und der damıt
verbundenen ew1ıgen Verdammnıs! Der Teufel erstrebt Urc Lüge und etrug
dem Von Gott vorbereıteten eıl für se1ıne Geschöpfe den en entziehen,
jeglichen Rettungsversuch (Jottes 1m Keım ersticken!

In diese äaußerst angespannte Lage hıneın scheıint eine vorzeıtige Kapıtu  atıon
(Gjottes ekannt werden: Im NsSCHIUV dıie Sıntfut sagl (jott ohne Wenn und
ber CH 11l hınfort nıcht mehr dıe Erde vernuchen der Menschen willen:;
denn das Dıichten und Trachten des menschlıchen Herzens ist böse VON Jugend
auf“ Mose S21 Hat Gott seine Z/usage, daß das Böse, das 1INSs Paradıes
eingebrochen WT und verhängn1svolle ırkungen verursacht hat, nıcht das
letzte Wort ehalten sollte, dieser Stelle bereıts aufgehoben”? Für eın anderes
Verständnis scheıint diıesem eıtpunkt eın Ansatzpunkt erkennbar SseIN.
Gott hat sıch offensıichtlich selbst jeden weıteren Spielraum ZU Handeln für
durchgreifende aßnahmen Gunsten der Menschen verspert. Im weılteren
Verlauf soll aufgeze1gt werden, wI1Ie sıch dieser Kampf zwıschen Gott und Satan,
Lüge und ahrheı In ogroßen und kleinen Auseinandersetzungen entfaltet hat

Stationen des Kampfes ro und kleine Mosaiıksteime
Aus dem Paradıes verstoßen, SeT7Z sıch der Weg des Aufruhrs Gott

ungehemmt fort Kaın wırd noch VON (jott gewarnt, sıch VOoN seinem Zorn
se1lnes Von Gott nıcht onädıg ANSCHOIMMENC Öpfers ZUT un! hınreißen
lassen. Es NutzZ nıchts! Unter vernebelter anrhneı C Kaın seinen er
aufs Feld und erschlägt iıhn Die wenıgen Worte „Laßt unNs aufs Feld gehen  C6
verbergen die anrhneı Dort 111 ich dich umbringen! Auf dem Hıntergrund
des Geschehens 1im Paradıes ist dieser Stelle eindeutig bezeugt: Der
(Gott eingeschlagene Weg des Teufels wırd weıter egangen eın weıterer
Etappensieg auf dem Pfad, dıe Menschen ohne Einschränkung unter se1ıne
eIrscha bringen, ist gelungen.

Als Nächstes rleben WITr o lıstıg VON selner Mutter unterstützt In
übelster Weıse, mıt dreisten ügen gegenüber seinem Vater sucht 61 den egen
Isaaks erlangen und sıch damıt als Heıilsträger für dıe ünftigen (Generationen
einsetzen lassen. Es ist ogreuliıch, lesen, WI1e der kommende Heıilsträger
mıt Lüge und etrug arbeıtet, dieses Ziel erreichen. Unsere rage
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geht Was ist 1U In dıch efahren, diese verabscheuungswürdige Jat
begehen, dıie Blındheıt des aters schamlos auszunutzen” DiIie zweıte,

fast noch bedrängendere rage geht Gott Wiıe konntest du CS zulassen
und dıe rwählung deiınes Volkes Israel in den chmutz ziehen lassen?
Wıe sollen WIT die nächste Miıtteiılung einordnen, daß (Gjott 1m Iraum VoNn der
Hiımmellsleıter seine Unterstützung ansagt”?ensich Gott als der
Sleger, der 1: ennoch Ende se1in wırd oder macht GE sıch 7z/u (GjJenossen
des Vaters der üge (Geradezu lästerlich gefragt: er (Gott nıcht, WwWIe ıhn
Satan über den 1SC zieht und seinen 1Im Paradıes erworbenen Sieg andties
ausbaut? Hat (Gott mıt selner Bındung nıcht se1ıne Glaubwürdigkeıt
verloren? Verkündıgt der Taum Von der Hımmelsleıiter Gott nıcht schon
diesem Zeıtpunkt als offnungslosen Verherer 1m amp mıt dem Satan’?
Konnte der Herr Hımmels und der Erde keiınen völlıg unverdächtigen Weg für
dıe Ausführung se1ıner Heilspläne inden? Der Mensch, der se1n 11l WIe Gott,
chıebt sıch immer deutlıcher als der Handelnde in den Vordergrund, als der,
der das Geschehen bestimmt Mose 270 Diese Linıe ihre Fortsetzung.
o der Heılsträger, holt welıtere Vorteıle für se1n iırdısches en Urc
Lüge und etrug heraus. Er manıpulıert beispielsweise dıe Viehherden Labans

seinen (GJunsten. Sein ausgebauter Besıtz haltf ıhm auch dazu, seinen er
Sau be1 iıhrer Begegnung nach ZWanzıg ahren eeindrucken und für sıch

gewinnen.
Immer mehr verfestigt sıch dıe Losung „Seın wollen W1Ie ttu für dıe

Gestaltung des Alltagslebens be1 dem Heılsträger und seiner Famılıe Als
mıt selinen Frauen und se1lner Famılıe d Uus dem Hause Labans in se1ın Vaterhaus
zurückkehren WIll, nımmt se1ine Trau dıe Hausgötter Labans mıt und
we1lß S1e: als aban., nachdem - Jakobs Zug, der ohne sSsch1le: WEBECZOLCH
WALIL, eingeholt hatte und nach selinen Göttern suchte, geschic verstecken,

S1e In iıhr Zuhause mıtzunehmen. Diese Begebenhe1 äßt fragen:
Soll auf diese Weise GÖötzendienst (Gjottes 'olk getragen werden und sıch
In den kommenden Geschlechtern verfestigen und womöglıch ausbreıten?
Dieser wiırd Urc elne Lüge Rahels eingeleıtet und ist e1in welterer
Mosaıksteıin In der Ausemandersetzung Gott-Mensch-Satan (GiJunsten des
Teufels Mose

Miıt Joseph, dem Lieblingssohn Jakobs, kommen WITr weıteren Ereignissen
entscheidender Gewichtiger Anstoß kommt VOL außen, nachdem Joseph
Von seınen ern als Sklave nach Ägypten erkauft worden ist. Potiphars
Frau, die emanlın se1nes Herrn, der ıhm höchster tellung In Agypten
verholfen hat, ll Joseph ZU Ehebruch verleıten. Joseph wehrt sıch, U1nl nıcht

(Jottes schuldıg werden. Die aCcC für dıe verschmähte 1€e' muß
ezanhlen Als Ehebrecher be1 seinem Herrn VON dessen Trau völlıg

Unrecht angeschwärzt, wırd 1Ns Gefängn1s geworfen.
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Damıt wiıird dıe Lage für (jottes Heılsplan nach UNSCICINHN CI immer
o  ungsloser, hat immer wen1ger Chancen, verwirklıcht werden. Was
wiıird geschehen, WEn Joseph für den Rest selnes Lebens In ägyptischer
Gefangenscha verbleıbt, nachdem der Mundschenk Pharaos VETSCSSCH hat,
eın gute Wort für ıhn einzulegen (vgl Mose 40), oder Sal hingerichtet
wıird? Außerst schwerwıegend ist zudem, dalß dıie Famılıe des Heıilsträgers se1lt
dem Verkauf des Joseph ach Agypten VOT ihrem Vater mıiıt der Lüge lebt,
der Sohn sSe1 vVvon einem wılden 1er gefressen. Es sgehö nıcht viel Phantasıe
dazu, sıch vorzustellen, WI1Ie ähmend diese Lüge sıch w1e eın Netz über das
gesamte Famıiılıenleben ausgebreıtet und CS bestimmt hat Wiıe sollte sıch
olchen Gegebenheıten (Jottes Heılsplan tür seıne Menschen entfalten können?
Der einz1ıge ertreter, der nıcht diesem Lügennetz stand Joseph galt
als tot! Diıiese un:! g1ing wıiıederum eindeutig den Teufel als glänzenden
Sleger. Der Heılsträger und se1ne Famılıe, dıe den egen (Jottes weıtertragen
sollte, WaTlr offensıchtliıch ausgeschaltet! Von Seılıten der Menschen W al für Gott
jeder Z/ugang versperrt! Die Lüge hatte das en der Menschen voll un: hre
erIrscha gebracht.

Das eben, gestaltet V OIl Lüge und etrug, verfestigt sıch zunehmend.
Dazu Se1 zunächst auf Zzwel Begebenheıten verwlesen, dıie vielTac der
Aufmerksamke1r entgehen. Der Hethıiıter Sıchem nımmt sıch Dına, die Tochter
Jakobs, und gebraucht S1e als Tau Das WE Jakobs ne als Vergewaltigung
und fordern entsprechende Bestrafung. Hi seinen Vater bıttet Sıchem TOTLZ
dieser orgänge dringend Dına als Trau Die Leute emors, des aters
Sıchems, sınd be1 den folgenden Verhandlungen bereıt, sıch mıt den
ännern Jakobs eiıner Volksgemeinschaft zusammenzuschlıeßen, sS1e sınd
auch wiıllıg, sıch beschne1i1den lassen, dem (jottes eingemeindet
werden können. Der Handel wırd abgeschlossen, dıe Beschneidung
urchgeführt. Als dıe Betroffenen nfolge dieses ingr11fs In Schmerzen lıegen,
richten Jakobs ne Sımeon und EeVI eın Blutbad unter den Hethıtern Sıe
rauben ihre Wohnstatt AUSs und bringen alle Bewohner mıt dem Schwert

befürchtet NUunNn, dal3 se1ıne Famılıe der völlıgen Ausrottung anheım fallen
könnte. Eın olcher Kahlschlag aber ware das Ende des erwählten Volkes Gottes
In einer iragwürdıgen Vermischung VOoNn Gehorsam gegenüber Gottes Ordnung
und lügnerischem Verhalten ze1gt sıch auch In diesem Fall dıe Fortsetzung des
Auftfbegehrens VON dam und Eva 1m (Jarten Eden Mose 34)

Bıs dıe Wurzeln des Heılsplanes Gottes für seıne Menschen rüh: das
Verhalten Thamars dUus dem Stamm Juda, aus dem Jesus hervorgehen sollte Wer
wollte 6S dieser Trau verdenken, dal3 sS1e ıhren Schwiegervater hınters 1C tührt
und HTG ıhn schwanger wiırd, achdem ıhr der ihr nach dem (Gesetz zustehende
Ehemann vorenthalten wurde Mose 38)? Konnte aus dıesen Von Lüge und
etrug durchtränkten Umständen och der Erlöser Jesus Chrıstus unbeschädıgt
hervorgehen? Hatte Satan das rwählte Israel nıcht umfassend In lügenhafter
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Lebensführung ertrinken lassen, daß 6S AaUuUsSs diıesem Abgrund keın 1ehen
mehr geben konnte? onnte ohne den amm Juda, dessen Ex1stenz diıeser
Stelle aufdem pıeE stand, AaUsSs (jottes Heılsplan überhaupt noch EeIW. werden?

Überfällig ware schon Jetzt eıne grundlegende Umkehr VOoNn dem
eingeschlagenen Weg SCWECSCHH, aber eher Lüge und etrug weiıter

Einflulß Die He1dın und Hure (Josua glaubt, dıe Kettung der In
ıhrem Hause gelandeten Kundschafter sraels VOT der andnahme UutTec dieses
Heer NUuTr ÜrC eıne handtfeste Lüge bewirken können. War S1e eıner
olchen nıcht geradezu SCZWUNSCH, zumal S1e adurch gleichzeıt1g sıch und
iıhr Vaterhaus un! eınen wıirksamen Schutz bringen konnte? Wır stehen hılflos
VOT diıesem Ere1ign1s. Schafft (Gott HLO dıe Lüge der Menschen 1INndurc se1n
eıl oder stärkt Satan seine Posıtiıon Urc geschicktes Einschalten der Heı1ıden?

uch dıe nächsten orialle lassen explosıvem Stoff nıchts wünschen
übriıg S1imson steht einem besonderen Gelübde VOT Gott, ist auerha

Gott gebunden (4 Mose 6,1f1) Dieser gottgeweıhte Mann aber hat
keiıne Hemmungen, sobald CS renzlıg wird, fortgesetzt ügen Seine
Auseinandersetzung mıt Delıla äßt das mehr als eUuiG werden ichter
3-1 16 eiınmal Urc eın Gelübde Gott Gebundene vermögen CS, dıe
Verbindung ZU Satan abzubrechen. der rang, se1n w1e Gott, steckt auch In
iıhnen. Es ist kaum übersehen, WI1IeEe sıch Satan 1m amp Gott den
Menschen Schritt für chriıtt immer stärkere tellung erarbeıtet. ottes Chance,
dem Gleichwertiges oder al Überlegenheit en setzen, erscheınt VoNn

Statıon Station des Kampfes aussıchtsloser. und ottes Heılsplan
mıt Lüge und Betrug”? Der Einfluß Satans ist jedenfalls fast als unüberwındbar
einzuschätzen, WenNnNn selbst gottgeweıhte Leute wI1e Sımson kurz VOT dem Abfall
VoNn ıhrem chöpfer stehen!

Eın besonderes Kapıtel ın diesem Kampfgeschehen stellt das Gegene1inander
VON echten und alschen Propheten dar. Immer wlieder treten Männer mıt dem
Anspruch auf, 1m Auftrag Gottes reden, ohne dafür bevollmächtigt SeIN.
Eın sehr eindringlıches eiıspie spielt sıch zwıschen erem1a und HananJa ab
Wıe Kampfhähne stehen IS einander gegenüber. Eın jeder VoNn ıhnen o1bt VOTL,
Botschafter 1mM Namen des Herrn Hımmels und der Erde se1ln. Zunächst bleıibt
das Aufeinandertreffen unentschiıeden. erem1a welst auf dıe bevorstehende
Gefangenschaft as In hın; Hanan]Ja bestreıtet eın olches Handeln des
Allmächtigen und verhe1lit Israel gute JTage rst später wırd 1TrC Hanan) AaSs Tod
die Otscha Jerem1as als die VON (jott ausgewlesene Nachricht erwliesen. Lüge
und Wahrheıit werden erst siıchtbar, als dıe Lüge SEWL viele In ıhrer Haltung
gestärkt hat, dem Teufel Wasser auf seine geleıtet hat (Jeremia 28)

Der Prophet esek1e legt im dreiızehnten Kapıtel se1Ines Buches eıne
gründlıche Abrechnung mıt den alschen Propheten VOTL. Kr zeichnet präzıse
den geistlıchen chaden, der HTr Ss1e angerichtet wird. Als wichtiges Merkmal
afür, ob eın Prophet VON Gjott beauftragt ist, wırd ın der davon abhängıg
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gemacht, ob se1ıne Ansagen sıch rfüllen DiIie alschen, angemalßten Propheten
werden als Teufelsdiener gekennzeıchnet.

Eınen unerhörten Gipfel 1im amp zwıischen (Gjott und Satan erfahren WIT
Uurc. dıe Propheten Jesaja und Amos. €1!| Männer tellen heraus, dalß im olk
(jottes dıe Wahrheit gezielt unterdrückt und dıe Lüge ZUTr uneingeschränkten
errscha: rhoben wIrd. Jesaja 30: ff he1lit CS „Denn S1E sınd e1in ungehorsames
'olk und verlogene Ööhne., dıe nıcht hören wollen dıe Weısung des Herrn,
sondern den ern ‚J So nıcht sehen! und den chauern ‚Was
wahr ist, SO ihr uns nıcht schauen! UNs, W ds angenehm ist; schauet.
W ds das Herz begehrt! eicht ab VO Wege, geht aus der rechten ahn! ass
uns doch In Ruhe mıt dem eılıgen Israels!*** Und be1 Amos 212 lesen WIT.
„Aber ıhr gebt den Gottgeweıihten Weın trınken und gebietet den Propheten
und precht Ihr SO nıcht weıissagene Ist 6S Satan tatsächlıc gelungen, (Jott
gänzlıc AdUus dem Feld schlagen? Ist dıe anstehende Ausemandersetzung
VO ; Vafer des Laichts: verloren? Die eingetretene assyrısche Gefangenschaft
VOoN zehn Stämmen sraels nach dem Aufftritt des Propheten Amos scheıint das

belegen Für den äaußeren Betrachter ist dıe Lüge als bestimmender Faktor
des täglıchen Lebens auf erschreckendem Vormarsch! Wırd Gott, der Hertr.
diesen Schlag verkraften können, daß zehn der ZWO Stämme sraels AaUus der
Heılsgeschichte ausgeschıeden SInd er 1e und en Eınsatzes,
den für Gesamtisrael aufgewendet hat? Diese bedrückende Entwicklung iıst
bereıts vorgezeichnet In dem Bericht Könıge D

Önıg hab 111 osaphat, den Önlg VON Juda für eınen gemeInsamen
Feldzug Ramoth In (nlead gewıinnen. hab hat sıch Von seinem
„bezahlten“ Propheten eiınen umfassenden S1e2 ankündıgen lassen. osaphat aber
besteht darauf, VOT Begınn dieses Kampfes einen Propheten des Gottes sraels

Auskunft befragen, ob dieses Unternehmen seine Zustimmung
egen den herbeigerufenen Propheten Gottes, ıcha, den Sohn Jımlas, hat
Önıg hab gewichtige edenken, we1l CF ıhm bısher 1Ur Fehlschläge an  e
hat osaphat aber SetizZ se1ine orderung urc Ohne das Oofum des (jottes
sraels ist GT nıcht bereıt, sıch dem geplanten Schlachtenplan anzuschlıeßen.
Jetzt aber vollzıeht sıch für el en katastrophales Ere1ign1s. 1C
offenbart, da derAllmächtige eınen Lügengeıst ausgeschickt hat, hab mıt
seinem orhaben in eıne verhängn1svolle tappen lassen. Tatsächlic
erwelst sıch Michas Ansage als Gottesspruch. hab verhert 1mM amp
Ramoth se1n en

Für unlls ze1gt sıch zunächst eın unentwiırrbares Geflecht VON ahnrheı und
Lüge Verkündıgt dieser Bericht 1m Könıigebuch nıcht 1pp und klar Der
Herr Hımmels und der Erde hat sıch Satan unterworfen? Ist 6S aber enkbar,
da sıch diese tiefgreiıfende en vollzogen hat und (Gjott mıt dem ater der
Lüge gemeinsamea durchfhicht? Leıtet diese Miıtteilung Könıge 2 den
bereits angeze1igten Gipfel der bewußten Unterdrückung der ahrheıt, WIe
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besonders Jesaja und Amos CS bezeugt aben, eın? Wer dıe Zusammenhänge
anschaut, gelangt einem anderen Ergebnıis. hab hat VOT dem In

Aussıcht ENOMMENCNH Waffengang nıcht den Gott rahams, Isaaks und Jakobs
Rat geiragt, sondern G1 hat siıch auf den esche1 der VON ıhm gelenkten

Hofpropheten verlassen, dıe offensichtlich auf cdıe Losung eingeschworen
Wes rot ich CSS, des Lied ich SIng. Wenn WIT dazu die rüheren aten

dieses Könı1gs In Betracht ziehen, hat CT sıch längst gerichtsreif emacht. Diese
echnung wiırd NUun beglichen. (Gott stellt sıch nıcht bedingungslos In den Dienst
der Lüge hab hatte seinem Herrn schon ange den Laufpaß gegeben. Dennoch
le1ıben ein1ıge Fragen en Wıe ist das Verhältnis des Herrn Hımmels und der
Erde ZU S5atan, ZUT Lüge bestimmen? Ist (Gott nıcht em „Wenn und
Ab 0o der unumschränkte Hettr: der unbezwingbare Sleger In em Geschehen

oder hat sıch Satan eınen uneinnehmbaren atz über dem Allmächtigen
gesichert? Dem werden WIT im welılteren Verlauf noch sorgfältig nachzudenken
en und wenden uns damıt dem Neuen lestament

Vor-Entscheidun
och bevor Jesus seıne öffentliche Wirksamkeıt begıinnt, kommt 6S einem

höchst dramatıschen Schlagabtausch zwıschen esSus und Satan Satan ist sıch
offensichtlich dessen bewußt, daß be1 der Begegnung muiıt Jesus in der Wüste
atthäus 4, 117%) dıe letzte oroße Chance besteht. das Erlösungswerk, noch ehe
6S ıchtig begonnen hat, auszulöschen. zZu dıiıesem eıtpun ist dıe Trumpfkarte
Satans eiıne Uurc nıchts überbietende dreıiste Lüge He chätze der Welt 11l
Satan großzügıg Jesus ZUT Herrschaft über sS1e übergeben, WeNnNn C: niıederfällt
und ihn, den Teufel, anbetet 2 Mose 19,5) Wenn WITr versuchen, unNns ın diese
Lage hınein versetzen: muß uNns das Herz stehenbleıben Wenn Jesus In
dıesem Augenblick chwach geworden wäre, ware (jottes Heılsplan endgültig
gestorben. (Jenau WI1e 1im Paradıes ist ın diesem es entscheidenden espräc
zwıschen esSus und dem Satan Lüge und anrheı iıne1inander vermischt.
daß NUur 70 chnell eıne mehr als verhängnisvolle Fehlentscheidung getroffen
werden kann, die un keiınen Umständen zurückgedreht werden könnte. SO
muß uns eın schwerer Stein VO Herzen fallen. als Jesus diesen mehr als
gefährliıchen Angrıiff mıt (jottes Wort abwehrt und Satan In die Flucht schlägt.

Wenn WITr aber glauben, daß Satan nunmehr ndlıch erkannt hat, daß f
den Vater des Lichts auf verlorenem Posten steht, täuschen WITr uns

gewaltıg. Der nächste gezielte Angrıff, den Heılsplan ottes doch noch
endgültig torpedieren, äßt nıcht ange auf sıch Wa Jesus selbst hat
davon gesprochen, daß (SI: In Jerusalem den Tod erleıden wiırd. Demnach ist
1Ur noch eıne bereıts angeschossene Festung Fall bringen In dieser
Untergangsstimmung we1ß Satan se1ne, w1e 61 hofft, doch noch endgültigen
Vernichtungsschläge anzubringen. Im des Verräters as bedarf 6S nıcht
einmal einer ausgesprochenen 0ge; se1in Ziel erreichen. ber dıe Lüge
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muß auch diesem eıtpun eınen durchgreiıfenden DIienst eısten. Petrus d Uus

dem engsten Mitarbeıterkreıis Jesu älßt sıch dazu hinreißen, (Jott ZU Zeugen für
dıe anrheı selner Aussage anzurufen, daß ST diesen Jesus nıcht kenne. Kann
ottes Rettungsplan diese geradezu verheerenden Umstände noch überwınden?
Ist ottes Heılsplan NUun endgültıg Tode gelogen”

Jesus wiıird als Lügner, als Meıneıldiger und Gotteslästerer ZU Kreuzestod
verurteılt und hingerichtet. Von er kann, WI1Ie CN scheınt, für Satan keıine
Gefahr mehr ausgehen. Jesu Mitarbeiterkreis ist HIC dıie Entwiıcklung der
Ereignisse bıs hın ZUE Prozeß ıhren eıster und se1ıne Kreuzıgung und
dıe beschworene Lüge des Petrus tiefgreifen! zerstÖrt, daßß alle Wurzeln,
Aaus denen (jottes Heılsplan noch belebt werden könnte, ausgerissen wurden.
Für Menschenurteıl hatte die Trostlosigkeıt, dıe Hoffnungslosigkeıt für Gottes
und damıt der Menschensache den höchsten, unüberste1gbaren Gipfel erreıicht.
Wenn Satan nıcht jetzt selınen endgültigen S1eQ den Vater des Lichts fejlern
wollte., würde GT nıcht mehr ange wart MUSSEeN, bIs jeder 7 weiıftel (Gottes
vollständıger Nıederlage beseıtigt se1n würde. Selbst der Theologen sraels
konnte 61 sıcher se1nN, W1Ie dıe Verhandlungen VOL Gericht eindeutiıg ergeben
hatten. Wıe sollte da noch eıne Ke  en! eintreten können, die Entscheidung

Jesus und seine Sendung umkehrbar sSeIN. Eınen hervorragenden Beweiıs
hatte Jesus noch selbst VO Kreuz era gelıefert, als SE In se1ıner Todesnot
ausrIief: „Meın Gott, meın Gott, WaTUuln hast du miıch verlassen‘?“‘‘ Damıt schıen
6S doch unbestreıtbar, daß (ijott selbst das Erlösungswer! Jesu für gescheıtert
erklärt hatte Der Sı1egesjubel In der wırd gewaltıg SCWESCH se1in!

DıIe Auferstehung Jesu Ostermorgen stellt alle bısherigen Erkenntnisse
aufden Kopf. Der Allmächtige älßt seline völlıg unvorhersehbare, unschlagbare
Strategıe In hellem IC erscheıinen. Wır en dieser Stelle festzuhalten:
uch In der Kırche nach ngsten hat dıe Lüge In der Ausemandersetzung
mıt der Botschaft Jesu ıhren festen O17 Als klassısches eıspie sSe1 die
Handlungsweise VOI Hananıas und Saphıra hervor gehoben (Apostelgeschichte
Sal S1e tellen iıhr Vermögen der (jemeı1lnde ZUT erfügung, chaftfen aber
einen Teıl für sıch beiseıte. Sıe wollen beıdes genleßen: das hohe Ansehen
hren Glaubensgeschwistern für ıhre großzügige Spende, gleichzeıltig aber eın

en ohne Einschränkung sıch elsten können, aber mıt der Lüge
verbinden, da das gesamlte Vermögen VON ihnen gespendet worden se1

Dıe nenn: dieses Iun „dem eılıgen Gelst lügen  . Das hat fürel den
Tod ZUTL olge Der Hebräerbrie beschreıbt en olches Ende mıt den Worten
‚Schrecklich ist C5S, iın dıe anı des lebendigen (Gjottes falle (Hebräer
10,3 Satan ist also weıterhın ırken, o1bt sıch TOLZ em immer noch
nıcht geschlagen. der SIınd das bereıts Ergebnisse VON Rückzugsgefechten”

Speerspitzen im amp zwischen ott und atan
Eın klarer Slieger mußte Ende des Kampfes zwıschen (Gjott und dem Teufel

stehen, mıt einem Unentschıeden hätte sıch keıiner der beiden Parteien zufrieden
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gegeben. Um einem guten Durchblick kommen, wollen WIT aktıken
und Strategien des aters des Lichts und des Vaters der Lüge grundsätzlıch
herausarbeıten. Es ist eıne wesentlıche 1ABE; ob und WIe aus dem ständıgen,
unentwirrbaren Gemisch VoNn anrheı und Küge unzerstörbares eıl (jottes für
seine Menschen erwachsen könnte, WwWI1Ie das 1InNns Paradıes eingedrungene OSse
für immer ausgeschaltet und überwunden werden sollte

eım Rückblick auf den zurückgelegten Weg erg1bt sıch Folgendes: Satan
SeTiZ bedenkenlos dıe Lüge eIn: (jottes Heilsplan untermıinıeren, ıhn
unmöglıch durc  ar machen. IDER Ziel ist eindeutig: Gott soll In seinem
Jun maftigesetzt werden. IDER wırd 1m (jJarten FEden klar, als dam und Eva

es ıllen VO aum inmıtten des (Jartens se1n W1Ie
Gott Eın verhängni1svoller Zustand ist erreicht, als sraels Führung ohne
am ZUr Unterdrückung göttlıcher Weısung auITrTu eiıne Entwicklung, dıe
be1 den Propheten Amos und Jesaja unerhörte chärfe annımmt. Eın anderer
SCHAN1 des Kampfes zwıschen dem Herrn Hımmels und der Erde und dem
Satan bezeugt den Versuch. TG Lüge (jottes eıl erzwıngen. Ohne Wenn
und ber kommt dieses Konzept be1 Jakobs Unternehmen ZU Ausdruck,
Urc. dreiste ügen AiGT saa. veranlassen, ıhn statt se1nes Bruders Sau
ZU eılsträger für dıe nachwachsenden Generationen rheben Für uns

1eg CS doch auf der Hand, dal3 der Allmächtige sıch nıcht mıt einem olchen
Handeln verbinden annn Das Geschäft Jakobs elıngt, das bedeutet für Satan
eınen klaren S1e2 Daran äandert auch nıchts dıe Tatsache, daß O be1 dieser
Aktıon den egen (jottes geht ber CS o1bt welılteres orgehen mıt dem
Ziel, (Gjottes e1l HTE ügen ermöglıchen. Ausgerechnet dıe Heıdın und
Hure chlägt diıesen Weg en Sıe lügt für die Kundschafter Josuas, dıe
Informatıonen des einzunehmenden Landes ammeln sollten, daß S1e he1l
ıhrem Heerführer zurückkehren können. [JDer Teufel ist In seinen Miıtteln nıcht
wählerisch CNUr Menschen des Gottesvolkes, auch Heı1ıden sınd gee1gnet,
(Gjott schädıgen, seine ane vereıteln helfen Es drängt sıch die rage auf,
ob der Herr Hımmels und der Erde keıne besseren Ösungen ZU Erreichen
des 1eis für se1n Unternehmen en kann. Jedenfalls hat Satan ottes Leute
und Heıden In seiınen Dienst gestellt, das Gift des Aufbegehrens (jott
überall auszustreuen und somıiıt (ijott Handeln hındern!

Völlig rätselhaft wırd ottes Planung für uNs, WEeNnNn DE Ende der
Sıntfut WIT mussen feststellen resigniert der Eınschätzung kommt Das
Trachten des menschlıchen Herzens ist böse VOI Jugend auf. Wıe palt diese
offensichtliche Kapıtu  atıon VOT dem Satan der Ansage 1m (Jarten Eden IDER
in das Paradıes eingebrochene Ose wiıird nıcht das letzte Wort behalten? (Gjott
hat 1n dem amp Satan nıcht NUur die Menschen siıch. sondern
1Un auch sıch selbst Für unNnseTCeN Verstand scheınt unbestreıitbar festzustehen:
IDER Ende des göttlıchen Heıilsplanes ist besiegelt. egen dıe Allıanz er
Menschen und siıch selbst ist eın Kraut gewachsen. Die Lüge hat nıcht
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beseıltigende Früchte hervorgebracht. Der einz1ıge für Gott verbleibende
Weg, seinen Heılsplan doch noch d1ils Ziel bringen, ist der, eıl chaffen
ÜrC Lüge INAUTrC Wıe aber soll das gelıngen, da (Gjott mıt der Lüge nıemals
gemeinsame aC vorantreıben kann, da zwıischen ıhm und der Lüge eın
unüberwindlıcher Graben ausgehoben ist? Nur WeNnNn In dieser verfahrenen
Lage eiıne LÖösung gefunden wiırd, kann der amp zwıischen Gott und Satan
noch eiıne en! rfahren Es scheımint aber fast unausweıchlıch. dalß (jott se1ine
Menschen preisgeben mulersoll (1Jott noch Freiraum Handeln nden,
ohne selbst ZUT Lüge greifen? Das aber ist für iıhn ausgeschlossen. Die
(Jott aufgerichteten Speerspitzen scheinen für den VO Teufel erhofften Endsıeg
vollkommen ausreichend se1n, dıe Menschen werden unter seine eIrIrscha
geraten, VOIN ıhm alleın abhängıg werden.

LOSUNG wiıder jegliche Vernunft
Auf diesem nachgezeıichneten Hıntergrund wırd uns ernen! klar, welche

tiefgreifende Entscheidung In der Begegnung mıt Satan in der W üste noch VOT

dem Antrıtt Jesu für se1ıne Verkündigungsarbeıt angestanden hat Irotz er
Gegenmaßnahmen Gottes, selnerseıts das satanısche Irken auszuschalten,

für enken alle 4ren, das Heıl verwiırklıchen. verschlossen.
Daran würde sıch auch nıchts ändern. WEeNnNn Jesus sıch Von der dreisten Lüge
des JTeuiels: ıhnDHerrn der Welt machen, nıcht überwınden 1eß Das (nft
der Lüge hatte das gesamte Verhältnis (Gott/Mensch durchträn und vergiftet,

daß CO® aus dieser Lage heraus keiınen begehbaren Weg mehr gab! Demnach
ist dieser Stelle ein endgültiger Schlußstric ziehen?

Und doch hat CS schon VOT Jahrhunderten einen Sılberstreif Horızont
gegeben, eınen verschlüsselten Hınwelıs, w1e der Herr Hımmels und der Erde
aus diesen verkanteten Umständen herauszuführen beabsıchtigte. Im Buch
Jesaja e 6S ‚„„Wır gingen alle In der Itrre WIEe Schafe, eın jeglicher sah auf
seinen Weg aber der Herr warf er un auf ıhn“‘ (Jesaja 53,6) Auf
wen? Auf den C6 Gottes, VOIl dem dieser Stelle die Rede ist. Wıe AUus

dieser Miıtteilung eiıne Lösung der rage Wıe soll das In das Paradıes
eingebrochene oOse überwunden werden? werden soll, bleibt unklar
Wıe soll dem Teufel auf diıese Weıse eiıne vernıchtende Nıederlage beigebrac
werden? Der Knecht Gottes, auf den e un:! geworfen werden soll,
ist Jesus, der Sohn Gottes, wI1e F Jahrhunderte später erkennbar wırd und C
In die Aussage des Propheten kommen äßt Jesus, der Mensch geworden, eın
Alltagsleben auf UNSCICT Erde ge hat, ohne einem der Gebote (Jottes
schuldig werden, C: soll seinen Rücken für alle aufgelaufene Schuld sraels
und selne unzählıgen ügen, Ja, er Menschen., hınhalten

Um diese aCcC  16 erfassen, mMuUusSsen WIT einhalten und uNlls eutiic
machen versuchen, W ds das el da er Uun: auf Jesus geworfen
wurde., Was Gott seinem Sohn unsertwiıllen zugemutet hat Da ist CS mıt
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elıner immer eıinmal wıeder gewohnheıitsmäßıgen oder al gelangweıilten
Kenntnısnahme nıcht getan, Herz mu/ß beteiligt werden, WE WIT Gewınn
bringenden /ugang dieser Otfischa bekommen sollen

Folgendes sollte uns VOT ugen stehen, WEeNN WIT diesen Satz hören: DEr
Herr warf Sr un:! auftf ihn Dıie unerträgliche ast falßt Jesus in
seinem Kreuzeswort „Meın Gott, meın Gott, hast du miıch
verlassen‘?““ esus steht, besser gesagl, äng dort un! der geballten Kraft des
Gerichtes (Jottes Hıer geht CS aber nıcht HUn die verletzten Gebote elines
Volkes oder auch NUrTr eines Menschen, sondern alles, Was sıch se1it der
chöpfung are Ja  ausende 1INdurc Aufbegehren und Hass Gott
aufgehäuft hat Jesus muß einstehen für dıe Miıllıonen ON er Menschen,
für alle Kriegsopfer, für alle Kindesm1ißhandlungen, Vergewaltigungen und
Abtreibungen, für unlautere eschäftsmethoden, für dıie vermeıntlichen
kleinen Betrügere1i1en gegenüber Versicherungen und Fınanzämtern, SOWIE alle
Auseimandersetzungen 1n Betrieben und Famılıen, für alle Erbstreitigkeıiten,
Diebstähle und alle gedruckten und ausgesprochenen ügen, nıcht VETSCSSCH
dıe verhängn1ısvollen Feindschaften In christliıchen CGjemeımnden...

Am Ende des Kreuzesleidens Jesu steht dann das umwerfende Wort ES ist
vollbracht, 6S ist e7a|

Gottes unbegreıfliche Strategıie, menscnlıiıche Schuld sıch aufseinen Rücken
aden, hat ungeahnte Früchte getragen und den 1INDruc. des Bösen 1im

Paradıes eın für alle Mal überwunden. Führen WITr Uunlls dieses Unternehmen
UNSeETCS Herrn Hımmels und der Erde ın selinen entscheıidenden Abschnıiıtten noch
eiınmal VOT ugen Sollte Gott selinen Menschen ew1ges en anbıleten können.,
durfte keıine seı1it der Schöpfung entstandene Schuld, keıine Gebotsübertretung
ungesühnt bleiben (Jott 1eß3 sıch In dem anstehenden amp nıchts VO

Teufel schenken. Er schaltete alle Folgen der Schuld aus und bereinigte das
weiıt über den Rahmen mıt chulden belastete ONTO selner Geschöpfe. Diesen
„Schachzug“ konnte VOT der r  ung des Jesajawortes Ader Herr warftf
er un:! auf ihn““ nıemand 1Ins Blıckfeld bekommen. Gott SC sıch miıtten
Urc dıe ügen des Teufels und der Menschen 1INduUurc dıe Errettung für seıne
Geschöpfe, ohne sıch selbst einer Lüge oder Unwahrhaftigkeıt schuldıg emacht
en Es gab L1UT diese eıne Lösung den gegebenen Umständen, dıe

sıch unNnseTeI Vernunft nıemals VON alleın erschlossen hätte Der Allmächtige
nımmt dıe fällıge Strafe der Menschen für iıhre unza  aren schweren
Gebotsübertretungen auf seınen Rücken! Er älßt sıch VOT er Öffentlichkeit
als Lügner, qals Meıne1idigen Aalls Kreuz schlagen. er nüchterne Beobachter
konnte angesichts dieses erlauis der Ere1ignisse 11UT folgern: Eın Verbrecher,
WI1Ie unzählige VOT ıhm, wiıird beseıtigt, dıe Menschheıt wırd VON ıhm befreıt.
Hınter diesen Vorgängen sollte sıch eiıne tragfähıge Strategie Gottes verbergen,

das Böse, den Satan, überwınden? Wer sollte AIY Fuß des Kreuzes Von

olgatha auf den edanken kommen, daß dieser Stelle das Rätsel gelöst
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wurde., WIeEe (Jott er scheinbaren Nıederlagen ausgerechnet angesıchts
des sterbenden Jesus dıe bısher für CI enlende Voraussetzung schuf,
se1in geplantes eıl Satan durchzusetzen. Das aber hatte C 1m Paradıes
angekündıgt. Am Jage des €es Jesu Kreuz INa In der Feststimmung
geherrscht en Der amp zwıschen dem Vater des Lichts und dem Herrn
der schıen offensıchtlich Gunsten Satans entschıieden. ohne dal3 noch
eiıne Umkehr des Geschehens befürchten W dl. Da konnten noch klug
erdachte Strategien nıchts mehr ändern. egen en Anscheın würde sıch
bald herausstellen hatte (Gott auf olgatha die es entsche1dende acC
geschlagen, obwohl für Menschenaugen 1U die völlıge Nıederlage Gottes
erkennen W dal. Was für ein erbärmlıches, nıcht unwürdıges, Ja,
völlıg unmöglıches Gottesbild stellt sıch angesichts des sterbenden Jesus dar.
Selbst unter den nhängern Jesu W dl jede Hoffnung auf seine durchgreiıfende

erloschen. |DITS EmmausJjünger sprechen CS unumwunden AdUus „ Wır aber
offten, G1 sollte Israel erlösen“‘ (Lukas esenüber eine geschickte
Strategie bleıibt dem Beobachter im 4IisSe stecken!

Wır WIsSsen aber se1it der Auferstehung Jesu Ostermorgen, da Jesus
Kreuz mıt seinem unschuldıgen Tod das Werk vollbracht hat, er

Schuld VOT (Gott wegzuräumen, indem CI sıch für unlls ZUT Uun: machen heß,
damıt WIT dıe Chance aben, In seinem e1IcC ew1g eben. ohne Angrıffen des
Teufels ausgelıefert SseIN. Jesus iıst Satan nıchts schuldig geblıeben, C1: hat alle
Anklagen, dıe der Teufel unl VOT Gott bringen könnte, weggeschafft,
mıt dem Prophetenwort reden, 1INns Meer versenkt, dal3 S1E nıcht mehr
uns vorgebracht werden können (Z Korinther 2E 1619

Der atz der Luge in unserem Leben?
Ehe WIT darangehen, die Folgerungen für UNSCIC eigene Christusnachfolge

aus der uNns gegebenen bıblischen Verkündıgung zıehen, wiırd 6S angebracht
se1n, den ungeheuerenPreis auflleuchten Jassen, den der Herr Hımmels und
der Erde für uNXNs aufgebracht hat, uns dus dem Besıtz Satans herauszulösen.
Es ist unfaßlıch, daßß Gott mıt seinen Geschöpfen nıcht dıe Geduld verloren hat
Vıelmehr 1e13 GT sıch TOTLZ immer Entgleisungen seltens seiner Menschen

iImmer Anstrengungen herausfordern, seine Leute nıcht endgültig
den Teufel als Herrn verheren. DıieI (jottes uNns, seinen Kındern,

beginnen WIT erst erfassen, WL WIT auf Zusammenleben In 'olk
und Famılie achten und CS gründlıc 1Ins Blıckfeld nehmen. Daß sıch der
Allmächtige für uns das olz des Fluches schlagen h1eß, dıe unNns
bestehende Anklageschrı zerreißen können, das überste1gt Denken
völlıg (Kolosser 2,14) afür können WIT ıhm nıcht danken und ihn VOT
er Welt en

Nunmehr gılt CS, darüber nachzudenken, welchen alz die Lüge In uUuNnseTrem
en erobert hat und WI1Ie ULNSCIC Auseinandersetzung mıt ihr in uUuNserem Alltag
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auszusehen hat ESs darf keıinesfalls aus den ugen verloren werden., welche
eiahren uns auch Jetzt noch en

Wır mussen Jetzt erst eınmal nüchtern festhalten Unser er en ist
VON Lüge durchtränkt Es begınnt mıt den Höflichkeıitslügen, den getürkten
Angaben gegenüber dem Fınanzamt und den Versicherungen, den außer cht
gelassenen Fejertagen und dem ogroßzügıgen Umgang mıiıt den Verkehrsregeln.
Weıter wIırd verweıisen se1in auf das ungezügelte Verhalten der Geschlechter
untereinander (Gjottes Der Gipfel wırd sSschlıeldlic erreicht mıt
ord und Totschlag In Famılıen und Völkern, me1ılst hervorgewachsen AdUus

einem Netz Von Lug und Irug Wır ne1igen dazu, viele dieser Handlungsweısen
als Kavahersdelıkte herunterzuspielen. Dem gegenüber mu unmıßverständlıch
festgehalten werden: Jede Lüge, jede Unwahrhaftigkeıit In uUuNnseTEeIN Alltagsleben
spielt dem Satan In dıe anı: Wır machen uns miıt jeder Lüge seinen
Kampfgenossen und arbeıten damıt (Gjottes Heılsplan: „Gott wiıll, da
en Menschen geholfen werde und sS1e ZUT Erkenntnis der Wahrheıt kommen““

Timotheus 2,4) Wenn auch (jottes Heılsplan se1it (Ostern nıcht mehr als
SaNzZCI Fall gebrac werden kann, ann auch jetzt noch bıs hın ZU)

Jüngsten Jag chaden entstehen, dıe Chance für Menschen VoNn der ew1ıgen
Verdammnıis freızukommen, verspielt werden. Damıt biıetet jede Lüge, aus

UDNSSCTICIN un! hervorgegangen, dıe Möglıchkeıt, sıch einem eılsıeg des
Teufels auszuwachsen, den Lügner seinem Werkzeug machen. Angesichts
der Entscheidung, dıe tür jeden autf dem pIeE steht ew1ges en oder ewıge
Verdammnıs SInd WITr aufgerufen, Satans und uUunNnseTenN e1igenen ügen geballten
Wıderstand setzen Da uUuNseTEC Kraft In diesem Streıit nıcht vıie]l

werden WITr tändıg rfahren SO ist andauerndes Gott
1m amen uUunNnsSeTECS Herrn Chrıstus Kraft für dıesen amp außerordentlıch
wichtig Er nämlıch hat grundsätzlıch are Verhältnıisse zwıschen Gott, ensch
und Satan geschaffen. Er hat dıe Bedingungen erfüllt, dıe nötıg das 1Ns
Paradıes eingebrochene OÖSe unschädlıch machen. eic er Eınsatz,
WeiIC harte Arbeıtsleistung dafür aufzubringen WAäIlL, hat uns das Rıngen des
Allmächtigen mıt Satan hınlänglıc VOTugen gestellt. Unnachahmlıich hat Paul
ernar‘ diese Predigt uUNsSCeICS (Gjottes In seinem Lied „Auf, auf, meın Herz mıt
Freuden...“ zusammengefaßt. Da et 6

SB Wl 1Ns rab gesenket, der e1In: trıeb oroß Geschreı,
eh CIS vermeınt und EL, ist Chrıistus wleder frei
und E Vıktor1a, schwıngt TONILIC hler und da
se1n annleın als e1in Held, der Feld und Mut behält
er Held steht auf dem TA| und sıeht sıch munteru
der e1InN! 1eg und legt abe Gıift, all und Ungestüm
Er wiırft Chrıstı Fuß se1in Höllenreich und mu/ß
selbst in des Slegers Band ergeben Fuß und d“


